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Brian Kern und Wolfgang Rehm von Viktoria Brücken 
im Einsatz für die U15 2+3 JFG Mittlerer Kahlgrund

Viktoria Brücken wünscht 

seinen Mitgliedern und Freunden

ein frohes,besinnliches 

Weihnachtsfest und ein 

gesundes, glückliches Neues Jahr.
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Was uns derSpessart  Gutes bietet

Getränkevertrieb 

Getränkemarkt  ·  Am Karlesberg  ·  63776 Mömbris

Fon 06029-979869
Mobil 0160-188 9940

Ihr zuverlässiger Lieferant für:

+ Heimdienst + Feste

+ Vereine + Familienfeiern

+ Firmen + Gastronomie

Rüdiger Asmus
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Grußwort 
Man mag es kaum glauben, aber das Jahr 2018 ist auch schon wieder fast vorbei. Die drit-

te Saison unter Trainer Michael Kaiser begann sehr vielversprechend. Die erste und einzi-

ge Niederlage gab es gegen einen der direkten Konkurrenten, den SV Albstadt. So werden

vermutlich sowohl der Meister als auch der Relegationsteilnehmer unter dem aktuellen

Tabellenführer Albstadt, dem TuS Sommerkahl, den RoGus und unserer Viktoria ermittelt

werden. Alle vier liegen nur sieben Punkte auseinander, wobei der SVA bereits eine Partie

mehr absolviert hat. Auch unsere Sommer-Neuzugänge haben zu dieser guten Hinrun-

den-Platzierung beigetragen. In den letzten Wochen bereitete allerdings die Torwart-

position etwas Probleme. Dennoch gilt es in der Wintervorbereitung die entsprechenden

Grundlagen zu schaffen, um auch bis zum Ende vorne dabei zu bleiben.

Die 2. Mannschaft schaffte es von 14 Spielen immerhin

vier zu gewinnen, was aktuell Platz 11 mit 13 Punkten

bedeutet. Im November gab es dann doch leider die

erste Spielabsage wegen Spielermangels. Ich hoffe, dass

keine weiteren Absagen im neuen Jahr dazu kommen.

Zum Schluss möchte ich noch auf einen Termin hinwei-

sen. Am 12. Januar findet unter Führung der JFG das

erste Marktpokalturnier der Aktiven in der Landkreis-

halle Hösbach statt. Hierfür wurde ein vielfältiges Rah-

menprogramm auf die Beine gestellt.

Im Namen der gesamten Vorstandschaft

bedanke ich mich für Eure Unterstützung im

abgelaufenen Jahr 2018 und hoffe, dass dies

auch im nächsten Jahr so sein wird!

Mit sportlichen Grüßen  Alexander Staab

• spezielle Fettstoffwechsel- und Straffungsprogramme an modernen Geräten
• Rückenaufbautraining nach OP’s und Bandscheibenbeschwerden
• Fitness/Gesundheitstraining für jedes Alter • großer Kursplan mit Bauch/Beine/Po, Step, 
Body-Styling, Thairobic (stilgleich Tae Bo) • Pilates, PUMP & BURN, Run+Fun (Outdoor-Training)

• Kickboxen mit dem Europameister Christian Schanz • Rückenschule/Wirbelsäulen-
gymnastik sowie Nordic-Walking (beides mit Krankenkassenbeteiligung)

Wir
bieten
Ihnen

Testen Sie unseren Wellness-Bereich mit Sauna/Dampfbad und
Sonnenterrasse sowie Top-Solarien von Ergoline (10 min. ab 2,30 €)
Günstige Konditionen für „Good morning“-Tarif inkl.
Kinderbetreuung sowie „Familien/Paare“-Tarif ab 34,80 €

Infos unter 06029/4433

Rufen Sie an, 
wir beraten sie gerne!
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Bei unserer Weihnachtsfeier wurden mehrere Mitglieder 
für besondere Verdienste geehrt.

Für 25 Jahre

Mario Bergmann, Thomas Bergmann, Sophia Kern,
Johannes Nees, David Rosenberger, Patrick Stumpf,
Sebastian Wissel

Für 40 Jahre

Irmgard Bauer, Alexander Betz,
Reinhard Proksch, Stefan Schickling

Für 50 Jahre Rüdiger Geis

Für 60 Jahre Klaus Simon, Werner Brückner

Für 40 Jahre

Kurt Mohr
Es ist eine besondere Ehre Kurt Mohr für 40 Jahre Mitgliedschaft zu ehren. Denn Kurt hat

den Namen unseres Vereins durch seinen hohen Bekanntheitsgrad als hervorragender

Schiedsrichter überregional bekannt gemacht. Als Schiedsrichter wechselte der gebürti-

ge Haibacher zusammen mit seinem leider verstorbenen Kumpel Helmut Falkenstein von

Schimborn zu uns. Er wurde zu einem aktiven Teil der Viktoria, denn er übernahm das Amt

des 2. Vorsitzenden.

Für Kurt Mohrs Leistungen als Schiedsrichter, für die Viktoria und den Fußballsport allgemein

gebühren ihm Respekt und Anerkennung.

Matthias Pfaff
Matthias ist auch schon 40 Jahre Mitglied der Viktoria. Er spielte in allen Jugendmann-

schaften für die Viktoria, später in der Reserve und in der AH-Mannschaft. Jahrelang hat

der Matthias Thekendienst gemacht. Seit 2005, seit dem Tod von Dietholf Giron, ist er der

Organisator unserer Schafkopfturniere. Er sorgt für die Werbung, kümmert sich um die

Preise und sorgt für den regulären Ablauf. Das macht er hervorragend.

Und der Matthias ist einer, der sich nicht gerne loben lässt und der sein Licht gerne unter

den Scheffel stellt.

Alle in der Viktoria wissen, was sie an ihm haben.

Sie haben unseren Dank verdient
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Harald Wissel
Harald spielte zunächst in unseren Schüler- und Jugendmannschaften. Mit der C-Jugend

wurde er Meister. Später stand er lange Jahre in der Ersten, der Reserve und der AH seinen

Mann. Er war Torwart bzw. Abwehr- oder auch Mittelfeldspieler. Viele Jahre agierte er als

erfolgreicher Jugendtrainer. Auch als Trainer unserer Damenmannschaft war Harald tätig.

Schließlich amtierte er eine Zeitlang als gleichberechtigter 1.Vorsitzender zusammen mit

Alexander Staab und Dieter Gerigk.

Harald gehört zu den Kameraden, die man immer um Mithilfe bitten kann; er hilft, wo er kann.

Für 60 Jahre

Berthold Wessner
Berthold Wessner ist schon 60 Jahre fester Bestandteil unserer Viktoria. Zunächst als

Jugendspieler. Als es seit der Saison 1961/62 eine offizielle Reserverunde gab, war der

Berthold dabei. Einige damalige Mitspieler waren z. B. Heribert Bauer, Edgar Wilz, Fred

Nees, Heinz Wombacher, Alfred Lorenz,Walter Bauer, Karlheinz Geis, Adolf Betz oder Anton

Herbert. Damals spielte unsere Reserve übrigens eine sehr starke Rolle.

Der Berthold ist ein Viktorianer mit Leib und Seele. Im Prinzip ist er seit Jahrzehnten bei

fast allen Spielen unserer Mannschaft dabei. Wenn er einmal fehlt, dann fällt das auf.

Einige Jahre war er als Platzkassier aktiv.

Lieber Berthold, wir wünschen dir, dass du noch lange, lange bei unseren Spielen zu Gast sein

wirst.

Für besondere Verdienste

Edwin Hofmann
Am 17. November feierte Edwin Hofmann seinen 80. Geburtstag. Herzlichen Glück-

wunsch. Heute möchten wir ihn für besondere Verdienste für Viktoria Brücken ehren.

Edwin war kein aktiver Fußballer. Aber er war lange Jahre Vereinswirt. Damals, in den 

siebziger, achtziger und neunziger Jahren, war beim Vereinsabend am Donnerstag und

sonntags nach den Heimspielen im Vereinsheim immer ein Riesenbetrieb. Der Edwin

beherrschte souverän die Lage. Mehrere Jahre war Edwin unter Karl Waldschmitt 

2. Vorsitzender. Zuletzt war er mit seinem Partner Willibald viele Jahre Platzkassier.

Wir haben Edwin in all den Jahren als mitdenkenden, zuverlässigen, kameradschaftlichen

Vereinsmenschen kennengelernt.

Herzlichen Dank, Edwin.
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Bäckerei
Konditorei

RÜDIGER
PFAFF

Alzenauer Straße 60
63776 Niedersteinbach

Tel. 0 60 29 / 13 44
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Hans Huth
Der Hans, das ist ein Segen für die Viktoria. Als er in der Mitte der sechziger Jahre durch

die Hochzeit mit Gisela nach Brücken kam, da war er als Stopper sofort eine Stütze der 

1. Mannschaft. Mit ihm als lautstarken, kopfballstarken Abwehrchef wurde Viktoria

Brücken zwei Mal Vizemeister der B-Klasse, spielte drei Jahre in der A-Klasse, wo man tolle

Spiele mit Siegen gegen Alemannia Haibach, Viktoria Kahl oder Bayern Alzenau und

andere zeigte, und wurde 1972 Meister der B-Klasse. Das ist bis heute der größte Erfolg

der Viktoria geblieben. Und Hans Huth war in all den Jahren Führungsspieler. Relativ früh

hatte er chronische Verletzungsprobleme. Die Hüfte.

Nach dem Ende seiner aktiven Laufbahn übernahm er ab 1974 das Amt des Hausmeisters

in dem neuen Vereinsheim. Unzählige Stunden verbrachte er auf dem Sportgelände.

Wenn er Mängel entdeckte, dann beseitigte er sie oder er ließ diese reparieren. Schon früh

morgens sah man den Hans auf dem Sportplatz. Den heute hervorragenden Zustand des

Hauses verdanken wir zum großen Teil unserem Hans. Im Frühjahr dieses Jahres hat er aus

gesundheitlichen Gründen als Hausmeister aufgehört. Ein Hans Huth kann nicht ersetzt

werden.

Willibald Reifenberger
Willibald Reifenberger gehört zu den ganz Großen unserer Vereinsgeschichte, nicht 

nach Körpergröße, sondern nach Leistung. Er ist 1935 geboren. 1950 fing er in unserer 

A-Jugend an. 1952 bis 1954 wurde er mit Sportkameraden wie Richard Bauer, Karlheinz

Faller und Otto Grünewald Meister der A-Jugend. 1955 stieg er mit seiner Mannschaft in

die B-Klasse auf. Lange Jahre gehörte er zu den Leistungsträgern. Er war auf allen

Positionen einsetzbar, egal ob im Tor, als Stopper, als Mittelstürmer,

als Verteidiger, Halbstürmer oder Läufer: Überall brachte der

Willibald seine Leistung. Er war ein unermüdlicher, kampfstar-

ker "Wühler". Mehrfach wurde er in die B-Klassen-Auswahl

berufen. Leider bremste ihn eine chronische Knieverletzung

mehr und mehr aus.

Willibald ist gelernter Schreiner. So machte er sich um das

Vereinsheim außerordentlich verdient. Mit seinem

"Rentnerteam" erledigte er jahrelang die notwendigen

Sanierungsarbeiten. Außerdem war er Beitragskassier.

Zuletzt war er viele Jahre als Platzkassier tätig.

Willibald Reifenbeger hat sich in hervorragender Weise um

unseren Verein verdient gemacht. Er verdient einen großen

Applaus.
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Herrenmannschaften Saison 2018/19 AK-Gr1 AB / BK-Gr2 AB

6. Spieltag

Viktoria Brücken – TuS Sommerkahl 4:4 23.09.2018

Auf dem Rasen präsentierten die 22 Akteure zunächst ein zähes Abtasten. Die erste gefährliche Situation
gab es nach zwölf Minuten zu bestaunen. Der Sommerkahler Georg Dorn tankte sich in den Strafraum
der Heimelf durch und scheiterte mit einem strammen Linksschuss an Viktoria-Torsteher Maximilian
Herbert. 180 Sekunden später streifte ein Freistoß von Georg Dorn knapp am linken Pfosten vorbei.
Den ersten Treffer erzielten aber die Hausherren. Nach einer Flanke von der rechten Seite ergatterte
Sebastian Wegstein den Ball. Der Goalgetter legte ab auf Michael Kaiser und der Spielertrainer donnerte
das Spielgerät von der Strafraumgrenze mit links unter die Latte (17.). Doch über die Führung durfte sich
Brücken nicht lange freuen. Erst scheiterte der TuS in Person von Davide Carpanzano erneut an Herbert.
Doch Herbert war es dann auch, der Gäste-Spielertrainer Julian Steigerwald im 16-Meter-Raum zu Fall
brachte. Georg Dorn verwandelte den fälligen Elfmeter souverän halbhoch ins linke Eck (20.).
Das Spitzenspiel hatte nun endgültig Fahrt aufgenommen. Beim Gastgeber zielte Daniel Mader nach
einer schönen Kombination zunächst knapp über den Querbalken. Das nächste Tor ließ jedoch nicht
lange auf sich warten. Georg Dorn schickte auf links Carpanzano auf die Reise und der Angreifer besorg-
te mit einer schönen Einzelleistung – mit abschließendem Schlenzer ins lange Eck – die erste Führung
für Sommerkahl (33.).Chancen gab es nun hüben wie drüben. Bei der Viktoria verpasste Stefan Henkel
nach einem langen Ball per Kopf den postwendenden Ausgleich. Beim TuS vergab Philipp Lenk die Mög-
lichkeit zum 1:3. Mit der letzten Aktion im ersten Abschnitt glich Brücken dann aus. Ein Freistoß von
Steffen Bozem aus gut 40 Metern segelte an Freund und Feind vorbei ins lange Eck.
Nach dem Wechsel fing sich TuS-Keeper Tobias Gries sofort das nächste krumme Ding. Ein langer Ball von
Christoph Geis aus dem Mittelfeld fand erneut keinen Mitspieler. Da auch kein Sommerkahler ran kam,
trudelte der eigentlich harmlose Schuss ins Tor (54.). Gries machte zweimal eine unglückliche Figur. In der
72. Minute hätte Brücken um ein Haar auf 4:2 erhöht. Doch Gries parierte den Versuch von Wegstein. So
kam Sommerkahl erneut zum Ausgleich. Diesmal patzte der Torhüter der Viktoria. Einen haltbaren
Schuss von Kai Schickling ließ Herbert durch die Hände gleiten (74.).
Und das muntere Scheibenschießen ging weiter. Georg Dorn erzielte mit einem Traumtor das 3:4. Ein
Sonntagsschuss zur richtigen Zeit (80.). Doch wer gedacht hatte, damit wäre der Schlusspunkt erreicht,
der täuschte sich. Denn das letzte Wort hatte Brücken – und das in Unterzahl. Bozem wurde wegen Foul-
spiels in der 88. Minute des Feldes verwiesen.Trotzdem markierte die Heimmannschaft in der Nachspiel-
zeit das nicht mehr für möglich gehaltene 4:4.
Ingo Weber/main-kick.de

Aufstellung: Herbert M. - Bozem S., Geis, Glaser - Yaparsidi, Wissel (82. Nees), Henkel (65. Bathon), Mader,

Ferrara (46. Herbert P.) - Kaiser, Wegstein

Tore: 1:0 Kaiser (16.), 1:1 (20.), 1:2 (32.), 2:2 Bozem S. (45.), 3:2 Geis (54.), 3:3 (74.), 3:4 (79.), 4:4 Geis (90.+3)

2. Mannschaft 2:4 (Tore: Ferraro 2x)

7. Spieltag 

FC Hochspessart II – Viktoria Brücken 1:1 29.09.2018

Hochspessart agierte mit einer tiefstehenden Defensive und lauerte auf Konter. Unsere Elf tat sich dem-
entsprechend schwer in gefährliche Räume zu kommen. Das Zentrum war dicht, auf Außen und in der
Spitze oftmals zu wenig Bewegung. Es entwickelte sich eine zähe Partie mit wenigen Höhepunkten. Die
beste Möglichkeit besaß Michael Kaiser, der von halblinker Position am Keeper scheiterte. Die Heimelf
schaltete nach Ballgewinnen schnell um, ließ aber vor dem Tor die letzte Konsequenz vermissen. Folge-
richtig ging es mit dem 0:0 in die Pause. Im zweiten Abschnitt verlief die Partie ähnlich. Erst nach ca. 15
Minuten konnte man sich ein optisches Übergewicht verschaffen. Torchancen blieben allerdings weiter-
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hin Mangelware. Just in dieser Phase führte mal wieder ein Fehlpass in der Vorwärtsbewegung zum 1:0
für den FC, als sich der Linksaußen auf der Grundlinie durchsetzte und sein Querpass aus wenigen
Metern über die Linie gedrückt wurde (67.). Doch die Viktoria bewies erneut, dass man bis zum Schluss
mit ihr rechnen muss. So stand Stefan Henkel, der zuvor noch die beste Möglichkeit nach der Pause ver-
gab, nach einem Freistoß in der Nachspielzeit goldrichtig und staubte zum verdienten 1:1 ab (90.+3).

Aufstellung: Herbert M. - Nees, Geis, Glaser - Herbert P., Wissel, Bathon, Henkel, Ferrara - Kaiser, Wegstein

Tore: 1:0 (67.), 1:1 Henkel (90.+3)

2. Mannschaft 2:1 in Schimborn II (Tor: Ferraro)

8. Spieltag

Viktoria Brücken – FC Oberafferbach 4:1 07.10.2018

Gegen den FCO, neues Mitglied unserer JFG, tat man sich zunächst schwer. Die tief stehenden Gäste 
ließen wenig Raum, unsere Elf wirkte einfallslos.
In der 39. Minute ging Oberafferbach mit 1:0 in Führung. Ein Doppelschlag innerhalb weniger Minuten
brachte die Wende (54. & 58.). Zunächst vollstreckte Sebastian Wegstein, dann drückte Daniel Mader eine
Hereingabe aus wenigen Metern über die Linie.
Dennoch dauerte es bis kurz vor Schluss, ehe Christoph Geis per Elfmeter für die Entscheidung sorgte
(87.). Fast mit dem Schlusspfiff erhöhte Stefan Henkel sogar noch auf 4:1 (90.), sodass das Ergebnis etwas
über den Spielverlauf hinweg täuscht.

Aufstellung: Herbert M. - Mader, Geis, Glaser (32. Nees) - Yaparsidi, Wissel, Bathon, Gerigk,

Ferrara (32. Herbert P.) - Kaiser, Wegstein

Tore: 0:1 (39.), 1:1 Wegstein (54.), 2:1 Mader (58.), 3:1 Geis (87., FE), 4:1 Henkel (90.)

2. Mannschaft 3:1 (Tore: Ferraro 2x, Helfrich)
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23.02.19

9. Spieltag

TV Blankenbach – Viktoria Brücken 0:5 14.10.2018

Aufgrund krankheitsbedingter Ausfälle musste Kapitän Thomas Gerigk kurzfristig als Torhüter einsprin-
gen. Der TVB musste vor der Runde die Abgänge mehrerer Schlüsselspieler verkraften und steht derzeit
im Tabellenkeller. Dies spiegelte sich auch auf dem Feld wieder. Die Viktoria erarbeitete sich ein optisches
Übergewicht, das durch einen direkt verwandelten Freistoß von Christoph Geis mit dem 0:1 belohnt
wurde (10.). Im Anschluss verlor man aus nicht nachvollziehbaren Gründen den Faden, wodurch sich eine
zerfahrene Partie entwickelte. Erst in der 37. Minute konnte Michael Kaiser auf 2:0 erhöhen.
Nach der Pause setzte sich der Schlendrian unserer Elf dennoch weiter fort. In dieser Phase hatte man
mehrfach Glück, dass der TVB den Anschlusstreffer verpasste. Alle Blankenbacher Hoffnungen wurden
durch einen Konter zum 0:3 zunichte gemacht. Daniel Mader setzte sich energisch durch und bediente
Goalgetter Wegstein mustergültig (66.). Danach war die Gegenwehr Blankenbachs gebrochen, sodass
Jonas Yaparsidi (73.) und Michael Kaiser (76.) das Ergebnis auf 0:5 in die Höhe schraubten.

Aufstellung: Gerigk - Mader, Geis, Glaser - Yaparsidi, Wissel, Henkel (79. Ferraro), Bathon, Nees - Kaiser,

Wegstein (69. Ferrara)

Tore: 0:1 Geis (10.), 0:2 Kaiser (37.), 0:3 Wegstein (66.), 0:4 Yaparsidi (73.), 0:5 Kaiser (76.)

2. Mannschaft 3:3 (Tore: Helfrich 2x, Ferraro)

10. Spieltag

Viktoria Brücken – SpVgg Rothengrund/Gunzenbach 4:1 21.10.2018

Der Heimelf gelang ein Start nach Maß. Bereits nach zwölf Minuten lag man mit 2:0 in Front. Vorausge-
gangen waren zwei Standardsituationen, bei denen die Zuordnung der Gäste nicht passte, sodass Stefan
Henkel überlegt einschieben konnte (8. & 12. Minute). Trotz oder vielleicht auch wegen der 2:0-Führung
war man im Anschluss nicht immer präsent. So fanden die RoGus zurück ins Spiel und erzielten – eben-
falls nach einem Freistoß – den 2:1-Anschlusstreffer (20.). In der Folge konnte sich keine Mannschaft nen-
nenswerte Vorteile verschaffen. Insgesamt verlief die Partie auf einem überschaubaren spielerischen
Niveau. Die beste Möglichkeit zum Ausgleich vereitelte Patrick Herbert mit einem sensationellen Reflex
gegen Lukas Smith, der allerdings ohnehin vom Schiedsrichter wegen einer Abseitsposition zurückge-
pfiffen wurde. Auf der Gegenseite scheiterte Daniel Mader mit einem Schuss an den Außenpfosten.
Auch im zweiten Abschnitt agierten die Gäste fast ausschließlich mit langen Bällen. Diese waren meist
eine sichere Beute für die Viktoria-Defensive. Das Chancenplus lag klar auf Seiten der Heimmannschaft.
Zunächst wurde Thomas Gerigks Schuss noch auf der Linie geklärt, dann blieb Spielertrainer Kaiser beim
Umkurven des Gästetorhüters Hock hängen. Schließlich waren es zwei mustergültig vorgetragene Kon-
ter des Sturmduos Kaiser/Wegstein, die die Partie entschieden. In beiden Fällen legte Wegstein uneigen-
nützig auf Kaiser quer, der nur noch einschieben musste (76. & 80.).

Aufstellung: Herbert P. - Bozem S., Geis, Glaser (46. Glaser) - Ferrara (68. Wissel), Gerigk, Bathon, Henkel,

Mader - Kaiser (90.Ferraro), Wegstein

Tore: 1:0 Henkel (8.), 2:0 Henkel (12.), 2:1 (20.), 3:1 Kaiser (76.), 4:1 Kaiser (80.)

2. Mannschaft 1:5 gegen SV Königshofen (Tor: Ferraro)

11. Spieltag

FC Mömbris – Viktoria Brücken 1:1 27.10.2018

Von Anfang an waren die Rollen klar verteilt: Brücken machte das Spiel, Mömbris stand tief und lauerte
auf Konter. Den ersten Warnschuss gab Niklas Bathon ab, der zu hoch ansetzte. Kurz darauf vergab Stefan
Henkel per Kopf die mögliche Führung. Der FCM setzte gelegentlich Nadelstiche, wobei Viktoria-Keeper
Herbert nur einmal ernsthaft eingreifen musste. Auf der Gegenseite war es erneut Henkel, der einen
Rückpass direkt nahm und am gut aufgelegten Schlussmann des FC scheiterte. Im Laufe der 1. Hälfte
hatte die Viktoria einmal mehr eine Phase von etwa zehn Minuten, in denen man die Spielkontrolle ver-
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lor und viel zu hektisch agierte. Trotz zwei bis drei weiteren möglichen Einschusschancen ging es mit
dem 0:0 in die Pause.
Kurz nach Wiederanpfiff hatte Mömbris seine bis dato beste Möglichkeit, als ein Flugkopfball aus weni-
gen Metern knapp über das Tor flog. Danach war zunächst unsere Elf dem Führungstreffer wieder näher.
Stefan Henkel scheiterte zum dritten Mal aus aussichtsreicher Position, als er einen Tick zu lange zöger-
te und der Schuss vom eigentlich schon geschlagenen FC-Zerberus noch pariert werden konnte. Auch
Goalgetter Wegstein hatte kein Abschlussglück. Im Eins gegen Eins setzte er die Kugel an den Pfosten.
Stattdessen ging Mömbris nach einem Abstimmungsfehler in der Viktoria-Defensive mit 1:0 in Front
(58.). Nur fünf Minuten später glich Wegstein mit seinem 12. Saisontreffer zum 1:1 aus (63.). Auch die
Gelb-Rote Karte für Christoph Geis (73.) änderte an der optischen Überlegenheit nichts. Doch vor dem
Tor fehlte an diesem Tag die letzte Konsequenz, um als Sieger vom Platz zu gehen.

Aufstellung: Herbert P. - Bozem S., Geis, Mader - Yaparsidi (46. Wissel), Henkel, Bathon, Gerigk, Ferrara -

Kaiser, Wegstein

Tore: 1:0 (58.), 1:1 Wegstein (63.)

2. Mannschaft 9:1 (Tor: Eric Kern)

12. Spieltag

Viktoria Brücken – SV Albstadt 0:1 04.11.2018

Zu Beginn merkte man beiden Mannschaften an, was auf dem
Spiel stand. Das intensive Match spielte sich überwiegend im
Mittelfeld ab. Die erste Torchance bot sich dem ehemaligen
Albstädter Wegstein, dessen Schuss kurz vor der Torlinie geklärt
wurde. Auch die zweite Möglichkeit hatte der Viktoria-Goal-
getter, als sein Schuss im Strafraum am langen Pfosten vorbei
ging. Auf der Gegenseite verzeichneten die Gäste ebenfalls zwei
gute Möglichkeiten. Zunächst ging ein Schuss ans Außennetz,
dann setzte eine Freistoßflanke im Torraum auf und sprang an
die Latte. Ähnlich wie das Chancenverhältnis verteilten sich auch
die Spielanteile, sodass es mit einem leistungsgerechten 0:0 in
die Pause ging.
Im Laufe der zweiten Hälfte zeigte sich Albstadt präsenter und
konzentrierter als die Heimelf. So fiel der nicht unverdiente 0:1-
Führungstreffer durch einen Schuss aus dem Rückraum (67.)
Doch auch die Viktoria hatte ihre Möglichkeiten. Allerdings hatte
Sebastian Wegstein an diesem Tag kein Abschlussglück und ver-
fehlte zweimal das Gehäuse aus aussichtsreicher Position. Die
größte Möglichkeit zum Ausgleich bot sich Stefan Henkel, des-
sen Direktabnahme aus kurzer Distanz über das Tor flog. Aber
auch die Gäste hatten Chancen, ihre Führung auszubauen.
Schlussmann Patrick Herbert parierte dabei zweimal glänzend.
Kurz vor Schluss landete ein Kopfball des eingewechselten
Marco Ferraro im Netz, wurde aufgrund einer Abseitsposition
aber nicht gegeben. So blieb es trotz eines ausgeglichenen
Chancenverhältnisses beim nicht unverdienten 0:1 für Albstadt.

Aufstellung: Herbert P. - Bozem S., Geis, Glaser (54. Yaparsidi) -

Nees (76. Ferrara), Gerigk, Bathon (83. Ferraro), Henkel, Mader -

Kaiser, Wegstein

Tor: 0:1 (67.)

2. Mannschaft 0:6
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13. Spieltag

RW Daxberg – Viktoria Brücken 0:9 11.11.2018

Auf Seiten der Gastgeber standen vier Spieler im Alter von knapp unter oder sogar über 50 Jahren in der
Startelf. Dementsprechend einseitig verlief die Partie über 90 Minuten. Brücken dominierte das Spiel,
Daxberg versuchte die aufgerückte Viktoria-Defensive mit langen Bällen in Verlegenheit zu bringen.
Allerdings verzeichnete die Heimelf in der gesamten Partie lediglich eine nennenswerte Torchance im
zweiten Abschnitt. Auf der anderen Seite schoß die Viktoria bis zur Halbzeit eine komfortable 4:0-Füh-
rung heraus (15., 20., 25., 40.). Nach dem schnellen 5:0 (55.) und 6:0 (60.) durch Michael Kaiser und Steffen
Bozem verflachte die ohnehin wenig mitreißende Partie zusehends. Brücken ließ etliche Chancen unge-
nutzt, Daxberg war bemüht, das Spiel vernünftig über die Bühne zu bringen. Erst in den letzten fünf
Minuten schraubte man das Ergebnis mit drei weiteren Treffern (85., 87., 90.) weiter in die Höhe.

Aufstellung: Herbert P. - Bozem S., Geis, Glaser - Ferrara, Wissel (46. Bathon), Nees, Mader, Yaparsidi - Kaiser,

Wegstein (46. Ferraro)

Tore: 0:1 Kaiser (15.), 0:2 Kaiser (20.), 0:3 Geis (25., FE), 0:4 Wegstein (40.), 0:5 Kaiser (55.),

0:6 Bozem S. (60., FE), 0:7 Ferrar0 (85.), 0:8 Kaiser (87.), 0:9 ET (90.)

2. Mannschaft  beim SV Damm II abgesagt

14. Spieltag

Viktoria Brücken – DJK Wenighösbach 5:1 18.11.2018

Die Partie war gerade einmal drei Minuten alt, da führte die Heimelf bereits mit 1:0. Daniel Mader drück-
te einen Eckball aus wenigen Metern über die Linie. Scheinbar hatte nun der ein oder andere das Spiel
innerlich schon abgehakt. Anders ist die Leistung über weite Strecken der ersten Hälfte kaum zu erklä-
ren. Die Quittung bekam man nur kurze Zeit später in Form des 1:1-Ausgleichs (6.). Mangelndes Zwei-
kampfverhalten und eine nicht vorhandene Rückwärtsbewegung der Heimelf machten es Wenighös-
bach leicht. Zwar hatte man auch in der Folge die Möglichkeit wieder in Führung zu gehen, doch auch
die Gäste waren stets gefährlich. Insbesondere nach Ballgewinn schaltete die DJK schnell um und ver-
suchte ihre schnellen Offensivspieler in Szene zu setzen. Auch im zweiten Durchgang dauerte es nur bis
zur 47. Minute, ehe Sebastian Wegstein eine Flanke von links mit dem Kopf zum 2:1 verwertete. Die neu-
erliche Führung steckten die Gäste erneut gut weg und gestalteten die Partie weiterhin offen. Eine Reihe
von Standards brachte zum Glück für die Hausherren nichts ein. Erst ein Distanzschuss des eingewech-
selten Stefan Henkel zum 3:1 brachte die Vorentscheidung (69.). Im Anschluss ergaben sich die
Wenighösbacher ein wenig ihrem Schicksal, sodass Michael Kaiser mit einem Doppelpack auf 5:1 erhö-
hen konnte (77. & 86.). Weitere gute Möglichkeiten blieben ungenutzt, wären dem Spielverlauf entspre-
chend allerdings auch deutlich zu viel des Guten gewesen.

Aufstellung: Herbert P. - Bozem S., Geis, Mader - Ferrara 

(46. Henkel), Wissel, Bathon (75. Ferraro), Nees, Yaparsidi - Kaiser, Wegstein

Tore: 1:0 Mader (3.), 1:1 (6.), 2:1 Wegstein (47.), 3:1 Henkel (69.), 4:1 Kaiser (77.), 5:1 Kaiser (86.)

2. Mannschaft abgesagt

63776 Niedersteinbach • Alzenauerstr. 91

Telefon 06029-1349

Grill • Imbiß • Heiße Theke
Spezialitäten aus eigener Schlachtung

Hausmacher Wurstwaren • Schinkenspezialitäten

Metzgerei – 
Party-Service
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Löwen-Apotheke e.K.
Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 8.30–20.00
Mi., Fr. 8.30–18.30
Sa. 8.30–13.00

Parkplätze auch hinterder Apotheke !!!
Das Team derLöwen-Apotheke freut sich auf Ihren Besuch!

www.apotheke-niedersteinbach.de

1. Mannschaft AK-Gr1 AB Stand: 13.12.2018

2. Mannschaft BK-Gr2 AB Stand: 13.12.2018

Besucht uns auf Facebook  “FV Viktoria 1930 Brücken”
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Spieler im Porträt Teil 63

Dominic
Ferrara
Genau genommen ist Dominic ein Brücker Eigenge-

wächs. In der F-Jugend unter Trainer Dieter Kern fing der

Sohn von Mario Ferrara im Alter von fünf Jahren mit

dem Fußball an. Mario ist ein außerordentlich verdienter

Fußballer, der in der 1. oder 2. Mannschaft, sowie später

in der AH immer 100% gab. Nach dem Umzug nach

Horbach war es mit dem Fußball bei der Viktoria nun

sehr schwierig, weshalb er mit gerade einmal neun

Jahren aufhörte. In Neuses fing er dann in der B-Jugend wieder an, um nach einem Jahr

zum zweiten Mal aufzuhören. Mit 19 gab er sein erneutes Comeback beim SV Neuses. Er

spielte in der 2. und 3. Mannschaft. Im Winter 2014 ging er zum SV Horbach, wo er in der

Kreisliga A in der 1. Mannschaft spielte.

Im Sommer 2016 kehrte Dominic dann zu seinem Stammverein zurück.

Er wohnte mittlerweile mit seiner Freundin in Kleinostheim. Die Fahrtstrecke nach Hor-

bach war ihm nun zu umständlich. Außerdem war er mit seinen Einsatzzeiten unzufrie-

den. Er wechselte zur Viktoria, nachdem er sich bei Sven Lorenz über die Mannschaft

erkundigt hatte und zweimal probeweise mittrainiert hatte. Von seinen früheren Brücker

Jahrgangskollegen war bzw. ist nur noch Daniel Mader aktiv. Andere, wie Dennis Debes,

Johannes Nees und Marc Berwanger, hatten die Fußballstiefel längst an den Nagel

gehängt. Mit dem neuen Trainer Michael Kaiser und den weiteren Neuzugängen Johan-

nes Stöhr,Thawatwong Lawinit und Stefan Naumann sollten neue Ziele in Angriff genom-

men werden. Am Ende erreichte man den 4. Tabellenplatz. Für Dominic persönlich lief es

nicht schlecht, denn er konnte sich einen Stammplatz erkämpfen.

Grundsätzlich ist er ein sehr vielseitiger Fußballer. Er bekleidete im Prinzip schon alle

Positionen im Mittelfeld und in der Abwehr. Sehr häufig spielt er in der Viererkette links.

Auf ihn kann man sich verlassen. Das zeigt sich auch in seinem Trainingseifer. Dominic ist

leichtfüßig, beweglich, laufbereit und sehr einsatzfreudig. Er ist ein Teamplayer, der sich

selbst nie profilieren würde. Vielleicht auch wegen seines schmächtigen Körperbaus sind

körperbetonte Zweikämpfe nicht unbedingt seine Stärke. Auch würde man sich wün-

schen, dass er in der Offensive öfter das Dribbling suchen würde und etwas Unerwartetes

tun würde. Er selbst findet, dass er am Ball ruhiger werden müsste. Und er weiß, dass sein
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linker Fuß schwach ist. In der laufenden Saison wurde er öfters im Fünfermittelfeld auf der

rechten Außenbahn eingesetzt. Das hat er gut gemacht. Er hat gute Angriffsaktionen ein-

gefädelt und Torvorlagen gegeben.

Ferrara ist am 12. Dezember 1991 geboren. Nach dem Schulabschluss hat er Zimmermann

gelernt. Dann hat er eine zweite Ausbildung zum Bürokaufmann gemacht. Zurzeit arbei-

tet er als Sachbearbeiter im Einkauf. Er lebt mit seiner Freundin Christina nach wie vor in

Kleinostheim. Der Fußball ist sein Hobby Nummer Eins. Er ist seit frühester Kindheit BVB-

Fan und Stadionbesuche gehören zu seinen liebsten Freizeitbeschäftigungen. Außerdem

unternimmt er gerne mit der Familie oder Freunden etwas. Bei der Viktoria fühlt er sich

wohl. Er wünscht sich so viel Spielzeit wie möglich und würde gerne mal ein Tor schießen.

Und er liebäugelt mit einem Aufstieg. Denn er ist erst einmal aufgestiegen, was auch noch

am Grünen Tisch zustande kam. Das ist halt nur halb so schön.

Verkauf, Beratung und Montage von Fenstern, Haustüren, 
Rolläden, Markisen und Rolltoren.

Dorfstraße 36a

63826 Geiselbach-Omersbach
Tel. 0 6024 - 63 90180
Fax 0 6024 - 63 90181
Handy 0171 - 69 83875 -

im Sportheim Brücken
23.02.19
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Zu den Spielen der Bundesligen kommen Woche für Woche Tausende von Zuschauern. Aber

auch unterhalb der Bundesliga wird Fußball gespielt. Der Fußball in den unteren Ligen hat in

den Jahrzehnten seinen eigenen Stil entwickelt. Das Leistungsprinzip spielt nicht die große

Rolle. Alles ist irgendwie anders in den unteren Klassen: die Schiedsrichter, das technische

Können der Spieler, die Qualität des Rasens, die Kulisse usw. Und trotzdem lieben Millionen den

Fußball in den unteren Klassen und halten ihm die Treue.

A-Klassenfußball ist, wenn man als Abwehrspieler einen Ball völlig unbedrängt auf die

benachbarte Kuhweide ballert und dafür noch von der versammelten Mannschaft ehrlich

gefeiert wird. Frei nach dem Motto: "Endlich mal einer, der klare Dinger hinten raus spielt!"

A-Klassenfußball ist, wenn bei jeder und wirklich jeder Verletzung das Eisspray gezückt

wird. Egal ob Prellung, Zerrung, Riss, offener Bruch, Nasenbluten oder Gehirnerschütte-

rung – die Dose mit dem kühlen Linderungswunder zückt der Betreuer, dessen letzter

Erste-Hilfe-Kurs noch den Führerschein zum Anlass hatte, bei jedem Gebrechen seiner

Schützlinge. Einer Kreisklassenlegende nach ist ein Spieler, der sich vor dem Spiel kom-

plett mit Eisspray einsprüht, für 90 Minuten unverwundbar…

A-Klassenfußball ist, wenn ein seniler Schiedsrichter mit gefühlten 80 Jahren noch das

entscheidende Aufstiegsspiel pfeifen darf. Mit dem Bewegungsradius des Mittelkreises ist

er der festen Überzeugung, jede Abseitsposition auf den Zentimeter zu erkennen, wobei

er nach Ansicht der benachteiligten Mannschaft ohnehin "immer nur auf Zuruf" der Zu-

schauer oder gegnerischen Spieler entscheidet.

A-Klassenfußball ist, wenn der Trainer jedem Spieler vor der Partie tief in die Augen

schaut. Nicht etwa, um dort das Feuer aufs anstehende Spiel erkennen zu wollen, sondern

vielmehr, um den Promillepegel eines jeden Einzelnen einschätzen zu können.

A-Klassenfußball ist, wenn der Spielmacher, der es "wegen Arbeit und so" schon seit

Wochen nicht zum Training schafft, bereits vor der Halbzeit von Krämpfen geplagt vom

Platz muss. Hätte der Betreuer nicht das Eisspray dabei gehabt, wäre nicht mal der Gang

in die Kabine ohne das Stützen seiner Mitspieler möglich gewesen.

Was ist A-Klassen-Fußball? Teil 1

Esso-Station
Ludwig Grünewald GmbH

Alzenauer Straße 16

63776 Mömbris-Niedersteinbach
Tel. 06029/1427
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RISTORANTE – PIZZA-LIEFERSERVICE

Öffnungszeiten:

Di.–Do. 11–14 u. 17–23.30 Uhr, Fr. 17–24 Uhr

Sa. 14–24 Uhr, So. 11–22 Uhr

– Montag Ruhetag –

Telefon 0 60 29 / 99 50 35
Alzenauer Str. 62, 63776 Mömbris-Niedersteinbach
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Hallen-Marktpokal 2019
Am 12. Januar 2019 (Samstag-Nachmittag) findet in der Landkreishalle Hösbach ab 

15:30 Uhr erstmals der Hallen-Marktpokal der JFG-Stammvereine statt. Teilnehmer sind

die 1. Mannschaften unserer 10 Stammvereine der JFG Mittlerer Kahlgrund. Ausgespielt

wird erstmals der Hallen-Marktpokalsieger. Die Siegerehrung ist um ca. 19 Uhr durch

unseren Bürgermeister. Das Turnier bietet mehr als "nur" Fußball, unter anderem werden

ein Kickerturnier, Bingospiele und eine professionelle Kinderbetreuung für einen ange-

nehmen Aufenthalt sorgen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, unter der Hotline 

"vorbestellung_hmp@fc-oberafferbach.de" 

sind Vorbestellungen für gegrillte Haxen möglich und erwünscht. Die JFG lädt Sie gerne

ein, genießen Sie mit Ihrer Familie attraktiven Hallenfußball mit tollem Rahmen-

programm. Ein Shuttle-Service bringt all diejenigen nachhause, die nicht mehr selbst fah-

ren möchten. FREIER Eintritt.
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Heizung l Schwimmbadanlagen

Wasserinstallationen l Solar l Spenglerei

Geiersrainweg 17
63776 Mömbris
Tel. 060 29 / 66 70
Mobil 01 51 /16777877

Das Schwierige
erledigen wir sofort.

Für das Unmögliche
brauchen wir
etwas länger.

Gerhard

Franz

www.fv-viktoria-bruecken.de
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Herrenmannschaft
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Beratung . Planung . Ausführung
l Elektro-Installation
l Trafostationen
l Beleuchtungsanlagen
l Notstrom-Versorgungsanlagen
l Sicherheitsbeleuchtungsanlagen
l Industrie-Montagen

63505 Langenselbold . Spessartstraße 27
Telefon 0 61 84 / 6 17 61-62 . Fax 6 10 86
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Zum Ausklang des Jahres 2018 möchte sich die

Jugendabteilung des FV Viktoria Brücken bei allen

Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen,

bei allen Trainern und Betreuern für das hohe

Engagement, bei der Vorstandschaft 

für die gute Unterstützung sowie bei allen

Helfern bedanken.

Ohne eure Mithilfe wäre Jugendarbeit in diesem

Umfang nicht möglich.

Herzlichen Dank dafür!
Allen Kindern und Eltern wünschen wir ein geseg-

netes, fröhliches Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch ins Neue Jahr.

Eure Jugendabteilung

Thomas Meinert und Frank Debes

Dankeschön 
der Jugendabteilung!

Schnupper doch mal!
Wir suchen Spieler/innen ab 4 Jahre die Lust am Sport,

Spiel und Spaß haben, zur Verstärkung unserer

Bambinis.

Trainiert wird in den Wintermonaten immer dienstags 

von 17:15–18:15 Uhr in der Turnhalle der Ivo-Zeiger-Schule

in Mömbris.

Ansprechpartner ist Thomas Meinert (0172-6178907)
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Altpapiersammlungen in 2019
Dazu stehen an folgenden Terminen wieder mehrere Sammelcontainer 

auf dem Sportgelände der Viktoria Brücken zur Verfügung.

15.01.–19.01.2019 09.04.–13.04.2019

16.07.–20.07.2019 15.10.–19.10.2019

Wir bitten Sie Ihr gesammeltes Altpapier vorbeizubringen.

Alle Einnahmen aus der Sammlung gehen direkt an die Jugendabteilung 

des Fußballvereins und sichern somit den laufenden Spielbetrieb der einzelnen

Jugendmannschaften. Leisten Sie bitte weiterhin einen großen Beitrag um die

Ausgaben der Jugend zu finanzieren.

Vielen Dank vorab für Ihre Unterstützung!
Die Jugendabteilung des FV Viktoria Brücken

Sachverständiger WF zur Bewertung
bebauter und unbebauter Grundstücke

Büro:
Hemsbach 103
63776 Mömbris

Telefon 0 60 29 / 66 50
Telefax 0 60 29 / 59 30
Mobil 0171 / 7 72 75 44
e-mail BueroPFAFF@AOL.com

FUSSBALL trainieren 
Die Zukunft gehört der Jugend!

Freiwillige vor! Wer hat Lust darauf, eine Kinder- oder Jugendmannschaft
zu trainieren? Wir suchen Trainer und Betreuer zur neuen Saison 2019/20 für
die Altersklassen U7 bis U19.

Unterstütze uns nicht nur durch Deine Fußballkenntnisse, sondern auch
durch Deine Freude an der Förderung von Nachwuchstalenten.

Ansprechpartner ist Thomas Meinert (0172-6178907). Das Ganze geht 
natürlich auch digital per Mail unter jugend@fv-viktoria-bruecken.de
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JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

In der Vorrunde 18/19 gab es neben sportlichen Erfolgen und individuellen Weiterent-

wicklungen (U17 behauptet sich in der Bezirksoberliga aktuell auf einem Nicht-Abstiegs-

platz) auch einige negative Entwicklungen.

Wir mussten leider aus Spielermangel die 2. Mannschaft der U17 abmelden. Dies zeichne-

te sich leider bereits in der Sommervorbereitung ab. Einige Spieler waren leider nur in der

gemeldeten Spielerliste anstatt körperlich auf dem Trainingsplatz vorhanden.Trotz inten-

siver Einzelgespräche konnten die Spieler bisher aktuell noch nicht wieder reaktiviert

werden. Wir bleiben hier aber dran!

Die U13/4 müssen wir leider auch in der Winterpause abmelden. Es sind zwar ausreichend

Spieler unter der Woche in den Trainingseinheiten vorhanden. Allerdings ist das am

Wochenende bei Parallelspielen in der U13 nicht immer der Fall. Hier musste Dirk R. per-

manent Spiele der U13/3 oder U13/4 verlegen. Wir sind uns allerdings sicher, dass jeder

U13-Kicker auch ausreichend Spielzeit in der Rückrunde 18/19 erhält.

Wir werden aber auch weiterhin versuchen möglichst viele Mannschaften in den einzel-

nen Jugendklassen zu melden.Wir möchten damit unseren Kickern so viel Spielpraxis wie

möglich geben, damit diese sich kontinuierlich weiter entwickeln können. Trotz der

Abmeldungen der zwei oben genannten Jugendmannschaften nehmen für die JFG in der

Rückrunde 18/19 in vier Jugendklassen acht Mannschaften am regulären Spielbetrieb

teil. Die sportliche Entwicklung in der Vorrunde sieht wie folgt aus:

U13-1 Spielt gegen den Abstieg in der Kreisliga

U13-2 Tut sich schwer in der Gruppe – Aktuell Schlusslicht  

U13-3 Spielt außer Konkurrenz in einer anderen Gruppe – mit Höhen und Tiefen

U15-1 Spielt BOL und ist aktuell auf Abstiegsplatz – 6 Punkte fehlen auf

Nichtabstiegsplatz

U15-2 Spielt in der Gruppe und ist dort Zweiter

U15-3 Spielt außer Konkurrenz – aber mit sehr guten Ergebnissen 

(großer Verdienst von Wolfgang Rehm und Brian Kern, betreuen auch U15-2)

U17-1 Spielt BOL und steht nach Hinrunde auf Nichtabstiegsplatz 

U19 Spielt in Gruppe vorne mit – Chance auf Meisterschaft besteht 

Neben der sportlichen Entwicklung achten wir auch sehr auf ein faires und geschlossenes

Auftreten der einzelnen Jugendmannschaften. Jeder Spieler ist uns wichtig und soll sei-

nen Beitrag zur Gemeinschaft leisten. Wir wünschen den Teams in der bevorstehenden

Hallensaison Alles Gute und freuen uns auf eine spannende Rückrunde. Frank Debes

Rückblick auf die Vorrunde 2018/2019
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JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

Im letzten Kopfball hatte ich darüber berichtet, dass Wolfgang Rehm und Brian Kern die

Betreuung der U15/2 und U15/3 übernommen haben. Die Arbeit mit den Kindern macht

den beiden sehr viel Spaß und sie werden mittlerweile auch punktuell von einigen Eltern-

teilen bei organisatorischen Angelegenheiten unterstützt.

Dass es läuft, ist auch an der sportlichen Entwicklung abzulesen. Die U15/2 liefert Woche

für Woche starke Leistungen ab und ist dementsprechend im vorderen Tabellendrittel zu

finden. Die U15/3 spielt zwar außer Konkurrenz (damit bei Parallelspielen ausreichend

Spieler zur Verfügung stehen), ist aber dennoch sehr erfolgreich. Das ist ja bei 3. Mann-

schaften nicht so selbstverständlich.

Wolfgang und Brian haben im Spätsommer entschieden, dass ein gemeinsames Grillen

der 2. + 3. Mannschaft den Teamgeist noch weiter stärken könnte. Deshalb fand am 28.10.

nach dem letzten Vorrunden-Heimspiel gegen Albstadt (wurde mit 4:1 gewonnen) ein

Grillnachmittag mit den Spielern und deren Eltern auf unserem Vereinsgelände statt. Die

Idee kam sehr gut an, sodass bei sonnigem Wetter, aber herbstlichen Temperaturen, die

Veranstaltung sehr gut besucht war.

Es ergab sich ein zwangloses Miteinander, bei dem die Trainer auch die Eltern unsere U15-

Jungs besser kennenlernen konnten. Es war schön zu beobachten, dass fast 10 Jahre nach

Gründung der JFG Mittlerer Kahlgrund nicht mehr pro Stammverein, sondern als eine

eigene Einheit gedacht wurde. Ich bin davon überzeugt, dass wir als JFG noch mehr sol-

che Veranstaltungen benötigen, um als Stammvereine noch enger zusammenzuwachsen.

Dies war allerdings nur möglich, weil Wolfgang und Brian sich die Zeit

nahmen, diese gemeinsame Veranstaltung zu organisieren. Frank Debes

U15 grillt in Brücken

… gemeinsam sind wir stark !!

Jugendarbeit 
ist die

unserer

Vereine.
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U15-Weihnachtsfeier am 16.12.2018

Trainer/Betreuer v.l.n.r. Werner Bungert (Sportl. Leiter), Wolfgang Rehm, Frank Jung, Jens

Langenhahn, Andreas Klepl, Horst Pieper, Gundolf Lange, Klaus Rosenberger, Brian Kern

IRENA JONJIC
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte: Arbeitsrecht, Vertragsrecht, Zivilrecht,
Straßenverkehrsrecht, Mietrecht, Straf- und Strafverfahrensrecht,
Betreuungsrecht u. a.

Märkerstraße 2b
63755 Alzenau

Tel. 0 60 23 / 32 00 337
Fax 0 60 23 / 32 00 338

e-mail info@rain-jonjic.de
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JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

Unsere Jugendabteilung von der U13 bis U19, die JFG Mittlerer Kahlgrund, hat am 

2. Advent wieder die Vorrunde der Hallenkreismeisterschaften in Hösbach ausgetragen.

In vier Turnieren (U13 bis U19) wurden die Teilnehmer für die Endrunde auf Kreisebene

gesucht. Drei von vier gemeldeten Mannschaften der JFG Mittlerer Kahlgrund sind eine

Runde weiter und dürfen auf Kreisebene an der Endrunde teilnehmen.

Die Ergebnisse im Einzelnen:

U13-1

Im letzten Gruppenspiel musste eine vermeidbare Niederlage gegen Hösbach-Bhf hinge-

nommen werden. Dadurch fiel unsere Mannschaft wegen des direkten Vergleichs auf den

3. Tabellenplatz zurück und schied somit in der Vorrunde aus.

Hallenkreismeisterschaften-
Vorrunde am 2. Advent 2018 in Hösbach

GUT,

SCHNELL

UND 

GÜNSTIG 

nach oben.

Mit uns sind Sie immer 

gut gerüstet!

Heckenweg 17  l 63776 Mömbris

Mobil 0170 / 76 36 287

Tel. 0 60 29 / 99 50 08

Fax 0 60 29 / 99 98 716

E-Mail  tibitanzl@gmx.net
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U13-2

Dieses Team trat von Vorneherein ohne Wertung an. In einer relativ engen

Gruppe konnten zwei Unentschieden erreicht werden. Bei zwei Spielen verließen wir als

2. Sieger den Platz.

U15
Unsere Truppe, welche auf dem Feld in der Bezirksoberliga kickt, qualifizierte sich ohne

Niederlage (drei Siege und drei Unentschieden) als Tabellenzweiter für die Endrunde.

Qualifiziert für Endrunde am 19.01.2019 ab 9 Uhr in Miltenberg

SG Sommerkahl JFG Mittlerer Kahlgrund Alemannia Haibach

U17
Auch in dieser Jugend spielt unsere 1. Mannschaft im Freien in der Bezirksoberliga. Mit

vier Siegen und zwei Niederlagen wurde unser Team 2. Sieger und qualifizierte sich somit

auch für die Endrunde.

Qualifiziert für Endrunde am 19.01.2019 ab 15 Uhr in Miltenberg

Viktoria Aschaffenburg JFG Mittlerer Kahlgrund

U19
Unser Team ging ein wenig als Außenseiter in das Turnier. Durch gute spielerische Leistun-

gen und diszipliniertes Abwehrverhalten konnten drei Siege, zwei Unentschieden bei

einer Niederlage erreicht werden. Somit erreichte auch unsere älteste Nachwuchstruppe

die Endrunde.

Qualifiziert für Endrunde am 06.01.2019 ab 14 Uhr in Sulzbach

SpVgg Hösbach-Bhf JFG Mittlerer Kahlgrund

Die JFG bedankt sich bei allen helfenden Händen, die am 2. Advent in Hösbach zu dem

gelungenen Turnier beigetragen haben.

Vielleicht findet sich der eine oder andere Interessierte, der unsere Jungs in den End-

runden unterstützen möchte. Frank Debes

JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

Bitte Termin vormerken!!!
Am 12. Januar 2019 (Samstag-Vormittag) sammelt unsere Jugendabteilung (JFG
Mittlerer Kahlgrund) wieder die alten Weihnachtsbäume in den Ortsteilen Mömbris,
Mensengesäß, Rappach, Strötzbach, Heimbach, Dörnsteinbach und Reichenbach.

Die Bäume werden ab 8:30 Uhr gegen einen geringen Obolus eingesammelt.

Die Einnahmen kommen ausschließlich der Jugendkasse zu Gute.
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Ulrich Piosek
Messebau & Baubetreuung

Lager / W erkst att
Rauhwiesenweg 30
63776 Mömbri s / Niedersteinbach

Büro
Frankenstr . 30
63867 Johannesberg

Tel.: +49 (0) 60 29 99 80 98
Fax: +49 (0) 60 29 99 49 08
Mobil: +49 (0) 163 25 61 36 5
E-Mail: info@piosek-messebau.de
Web: www.piosek-messebau.de
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Sonniges Wetter und angenehme Temperaturen, über 300 erwachsene Besucher und

mehr als 100 teilnehmende Kinder, die Einweihung des neuen Bolzplatzes in Mömbris war

ein voller Erfolg. Die Veranstaltung war unter der Federführung der CSU Mömbris und der

JFG Mittlerer Kahlgrund geplant und durchgeführt worden, um den neu gebauten Bolz-

platz auf dem Festplatz in Mömbris einzuweihen. Der Neubau des Bolzplatzes war nötig

geworden, da sich am bisherigen Standort Anwohner über Lärmbelästigung beklagt 

hatten. Nachdem Anfang 2018 mehrere Jugendliche in der Gemeinderatssitzung des

Marktes Mömbris vorgesprochen und für einen Neubau geworben hatten, ist der Markt

Mömbris sehr schnell an die Durchführung gegangen und hat den neuen Bolzplatz

gebaut. Dieser wurde nun am 21. Oktober mit einem Fest und dem Bolzplatzcup einge-

weiht.

Kinder, Jugendliche, aber auch einige Erwachsene traten dabei gegeneinander an, um das

beste Bolzplatzteam zu küren. Die Teilnehmer waren dabei in drei Altersgruppen unter-

teilt, um ein ausgeglichenes Turnier mit hohem Spaßfaktor zu garantieren. Den Beginn

machten die 4–8-jährigen, die mit knapp zehn Mannschaften aus dem gesamten Markt

Mömbris und aus Oberafferbach antraten. Die Kleinen waren dabei mit großer Freude im

JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

Einweihung 
des neuen Bolzplatzes in Mömbris 
unter Federführung der JFG
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www.jfg-mittlerer-kahlgrund.de
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Einsatz, während ihre Eltern sich mit Kaffee und Kuchen stärken konnten. Zwischen den

Spielen hatten die Kinder die Möglichkeit unter Anleitung von Clay Verkaj und Gerry Mai

(Spieler und Co-Trainer von Viktoria Aschaffenburg) ihre Geschicklichkeit beim Torwand-

schießen unter Beweis zu stellen. Es gab Gutscheine für ein Fußball-Camp bei der Kids-

Soccer-Academy zu gewinnen. In der Altersgruppe von 9–13 Jahren traten viele Spieler

an, die bereits seit einigen Jahren in den Fußballvereinen des Marktes und in der JFG aktiv

sind. Die Besucher zeigten sich beeindruckt von den gezeigten Leistungen, inklusive

gezeigter Fallrückzieher und Volleyschüssen. Vor der dritten Gruppe gab es dann für die

Besucher ein weiteres Highlight zu sehen: Das Einlagespiel zwischen Mömbris Magic,

bestehend aus lokaler Prominenz und den JFG-Legenden. In diesem Spiel über 15

Minuten schenkten sich die Kontrahenten nichts, Mömbris Magic konnte das Spiel lange

offen gestalten, unterlag aber am Ende nur knapp mit einem Tor Unterschied gegen die

JFG-Legenden. Den Abschluss bildete dann das Turnier der Spieler über 14 Jahre, das von

Cuba Libre Calcio knapp gewonnen wurde.

Die Organisatoren zeigten sich sehr zufrieden mit dem Verlauf des Tages. Heiko Hoier von

der CSU Mömbris sagte: "Es ist toll, dass wir den Kindern ein schönes Fest bieten konnten.

Unser Dank geht an alle Teilneh-

mer, Besucher, aber auch die

Gemeinde, die diesen neuen Bolz-

platz ermöglicht hat". Thomas

Hermann, Vorsitzender der JFG

Mittlerer Kahlgrund, ergänzte:

"Wir danken den zahlreichen

Helfern und Sponsoren, ohne die

eine solche Veranstaltung unmög-

lich wäre". Am Rande der Veran-

staltung wurde auch angekün-

digt, dass die JFG die Patenschaft

für den neuen Bolzplatz über-

nehmen wird.

Thomas Hermann



34

U15/1 Junioren BOL Unterfranken

U17/1 Junioren BOL Unterfranken

U17/2 Junioren Gruppe AB 01

Tabellen  Saison 2018/19  Stand: 13. 12.2018

U19 Junioren Gruppe AB 01

JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.
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U15/2+3 Junioren Gruppe AB 01

U13/1 Junioren KL AB

U13/2  Junioren Gruppe AB 01

U13/3+4  Junioren Gruppe AB 03 ohne Wertung

JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.
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g Ihren 94. Geburtstag feiert   am 26.12. Mathilde Kern

Seinen 88. Geburtstag feierte am 26.10. Berthold Bozem

Ihren 85. Geburtstag feierte am 05.10. Erna Bozem

Seinen 85. Geburtstag feierte am 03.12. Heinz Lang

Seinen 84. Geburtstag feierte am 17.10. Emil Hofmann

Seinen 83. Geburtstag feierte am 02.12. Anton Hein

Seinen 83. Geburtstag feierte am 16.12. Willibald Reifenberger

Seinen 80. Geburtstag feierte am 17.11. Edwin Hofmann

Seinen 79. Geburtstag feierte am 18.12. Rudolf Noe

Seinen 78. Geburtstag feierte am 03.11. Wolfgang Skowron

Ihren 78. Geburtstag feierte am 02.12. Maria Bergmann

Seinen 76. Geburtstag feierte am 15.10. Alfred Lorenz

Seinen 75. Geburtstag feierte am 12.11. Hans Huth

Ihren 74. Geburtstag feierte am 21.10. Christine Janista

Seinen 72. Geburtstag feierte am 01.11. Josef Nees

Seinen 71. Geburtstag feierte am 07.12. Günther Waldschmitt

Seinen 71. Geburtstag feierte am 19.12. Werner Bauer

Ihren 65. Geburtstag feierte am 17.12. Ursula Gerigk

Ihren   60. Geburtstag feierte am 07.10. Cornelia Rosenberger

Seinen 60. Geburtstag feierte am 11.10. Ferdinand Wissel

Seinen 60. Geburtstag feierte am 25.10. Franz Tibitanzl

Ihren 50. Geburtstag feierte am 14.12. Steffi Geis

Ihren 50. Geburtstag feierte am 19.12. Hanne Moench

Seinen 40. Geburtstag feierte am 22.12. Daniel Behl

Seinen 20. Geburtstag feierte am 24.10. Marc Oliver Busch
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Am 2. Weihnachtstag wird die Mathilde 94.

Nach dem Tod von August Kern ist sie unser ältestes

Vereinsmitglied. Jahrzehntelang war sie im Laden,

der von ihr und ihrem verstorbenen Mann Albrecht betrieben

wurde, der Ansprechpartner und Kummerkasten der Brücker.

Für Jung und Alt. Für jeden hatte sie ein nettes Wort.

Mittlerweile wohnt sie im Pflegeheim Kursana in Mömbris.

Alles, alles Gute, Mathilde.

Mathilde Kern wird 94

Edelbrände . Schaumweine . Fruchtliköre

Internationaler
Schnapsbrenner des Jahres

Gold 1994   Silber 1993/1997
Bad Kleinkirchheim

Unsere Edelbrände sind 100% Fruchtdestillate.
Lassen Sie sich überraschen, und genießen Sie die pure Frucht im Glas.

Arno Josef Dirker . Alzenauer Str. 108 . D-63776 Mömbris
Tel. 0 60 29 /77 11 . Fax 0 60 29 /7744

Internet: http://www.dirker.de . eMail: info@dirker.de
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In all den Jahren wurde der Edwin eine feste Institution 

in unserer Viktoria. Er war 2. Vorsitzender und viele Jahre

Platzkassier. Mit seinem handwerklichen Können half er 

bei verschiedensten Bau- und Renovierungsarbeiten.

Er ist nach wie vor fast immer bei den Spielen der Viktoria 

vor Ort. Das freut uns sehr.

Am 17. November hatte er Geburtstag.

Zu deinem 80. 
die herzlichsten Glückwünsche.

Edwin Hofmann wurde 80

Der alte Niedersteinbacher wohnt nun schon 65 Jahre 

in Omersbach. Einst hatte er dort mit Gleichgesinnten 

einen Fußballverein gegründet, den SG Omersbach.

Sein älterer Sohn Richard spielte sieben Jahre für die Viktoria

und hat sich mit seinen Leistungen und seinem Auftreten 

ein Denkmal gesetzt. Heinz war damals immer da.

Am 3. Dezember wurde er 85.

Lieber Heinz, alles Gute zum Geburtstag. 
Auf möglichst viele lebenswerte Jahre.

Heinz Lang wurde 85
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Der Hans wurde am 12. November 75.

Was er in vielen Positionen für unsere Gemeinschaft geleistet hat,

sucht seinesgleichen. Als Spieler kam mit ihm 1967 der Erfolg.

Als Stopper war er so etwas wie die Lebensversicherung für die Abwehr.

Unzählige Stunden verbrachte er auf unserem Sportgelände, wo er mit

der Pflege und Instandhaltung der Anlage beschäftigt war.

Mit seiner Gesundheit war es zuletzt nicht gut bestellt.

Wir wünschen uns, dass er sich vollständig erholt und dass wir uns dann 

auf dem Sportplatz über die gute alte Zeit unterhalten können.

Herzlichen Glückwunsch zu deinem 75., lieber Hans.
Und lass dich nicht unterkriegen.

Hans Huth wurde 75

Reifen, Räder 

und mehr . . .

Im Breitfeld 51

63776 Mömbris

Tel. 0 60 29 / 74 88

Fax 0 60 29 / 56 48

4
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Selten dürfte der Namen dieser Rubrik besser gepasst
haben, denn den wenigsten im Verein dürfte der Name
Florian Schriewer bekannt sein.

Dabei übt Florian als Schiedsrichter eine äußerst wichtige
Funktion aus. Seit 2017 ist der Rappacher für unseren Ver-
ein an der Pfeife aktiv und arbeitet damit gegen den
Trend schwindender Schiedsrichterzahlen. Allerdings war
der Beginn seiner Schiedsrichterlaufbahn auch ein stück-
weit ungewollt. Denn der gelernte Innenverteidiger spiel-

te in der Jugend des FC Bayern Alzenau. Aufgrund einer Knieverletzung musste er seine
noch junge Spielerkarriere leider vorzeitig beenden.

So legte er im letzten Jahr zusammen mit Robin Pfaff seine Schiedsrichterprüfung ab und
war auf der Suche nach einem Verein. Hier fiel die Wahl glücklicherweise schnell auf unse-
re Viktoria. Er hatte schon seit einigen Jahren sporadischen Kontakt zum Verein. Mit ehe-
maligen Grundschulfreunden besuchte er sogar die ein oder andere Trainingseinheit und
später war er zu Gast bei unseren Ortspokalturnieren. Durch Robin hat er sich regelmäßig
über das aktuelle Geschehen rund um unseren Verein auf dem Laufenden gehalten.

Nicht nur am Ball, sondern auch an der Pfeife bringt Florian Talent mit.Trotz der noch jun-
gen Karriere leitet er im Herrenbereich inzwischen Spiele bis zur Kreisliga. Als Assistent ist
er sogar schon in der Landesliga im Einsatz. Dabei macht er sich auf und neben dem Platz
keinen Druck, sondern lässt das Ganze auf sich zukommen und wartet ab, wohin ihn sein
Weg als Referee führt. Verantwortung zu übernehmen und das Teamwork im Gespann
machen ihm besonders Spaß. Seine Spielleitung macht er u.a. auch von der Spielklasse
abhängig. In der Kreisliga kann man mehr laufen lassen als in der B-Klasse. Grundsätzlich
versucht er zu Beginn einer Partie klare Grenzen aufzuzeigen und diese je nach Spiel-
verlauf anzupassen. Aber selbstverständlich gibt es auch negative Seiten. Gerade dann,
wenn der Unparteiische von der Verlierermannschaft mal wieder als Sündenbock ausge-
macht wurde. Dennoch würde er den "Job" jedem empfehlen. Man könne im Umgang mit
Spielern oder Drucksituationen sehr viel für das tägliche Leben mitnehmen und schon in
jungen Jahren schnell in höhere Ligen aufsteigen, sagt er.

Aktuell besucht der 16-jährige die 10. Klasse am Spessart-Gymnasium Alzenau. Nach dem
Abitur will er studieren. Da das Pfeifen mit bis zu vier Einsätzen pro Woche viel Zeit in
Anspruch nimmt und man flexibel sein muss, bleibt nur wenig Zeit für andere Hobbys. An
den freien Tagen verbringt er seine Zeit gerne mit Freunden oder trainiert im Fitness-
studio.

Florian Schriewer
Frauen und Männer hinter den Kulissen

Teil 51
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Gardinen-Studio
BERGMANN

Rauhwiesenweg 28 • 63776 Mömbris 3 • Tel. 0 60 29 / 73 25 • Fax 0 60 29 / 99 8372
E-Mail: gardinen-studio-bergmann@t-online.de

Seit 25 Jahren Ihr kompetenter Partner

für Ihre Fensterdekoration.

Beratung auch bei Ihnen zu Hause!

Außer aktuellen Gardinen führen wir Rollos, Jalousien, Lamellen und Plisseeanlagen

sowie Gardinenstangen, Leisten und Zubehör. Termine nach Vereinbarung!
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Am 07.10. wurde Conny 60.

Sie engagiert sich seit vielen Jahren in verschiedenen Bereichen

für unseren Verein. Dabei übernimmt sie immer wieder

Küchendienste und gehört schon lange zum Putztrupp des

Vereinsheims. Weiterhin ist sie Teil der Damengymnastikgruppe,

die sich nach wie vor regelmäßig zum Volleyballspielen 

in der Mömbriser Schulturnhalle trifft.

Vielen Dank und alles Gute, Conny!

Conny Rosenberger
wurde 60

Nach vielen Jahren war Rudolf Mannel wieder einmal bei einem Spiel der Viktoria

zu Gast. Über Jahrzehnte ist er ein festes Mitglied unserer Vereinsgemeinschaft. Er war

aktiver Spieler und Jugendbetreuer.

Seit einem Unfall ist er gesundheitlich stark beein-

trächtigt. Rudolf lebt in einem Pflegeheim in Schöll-

krippen. Trotz beträchtlichen organisatorischen Auf-

wandes ließ er es sich nicht nehmen das Spiel der Vik-

toria gegen Albstadt zu besuchen.

Seine Treue und

Verbundenheit  

mit der Viktoria

besteht auch nach

vielen Jahren. Dies

unterstreicht auch

seine großzügige

Spende für die

Viktoria-Jugend.

Danke, Rudolf
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Am 14.12. feierte Steffi ihren 50. Geburtstag.

Sie ist seit ihrer Kindheit mit der Viktoria verwurzelt.

Vater Günther ist inzwischen Ehrenvorsitzender,

ihr Mann Michael seit langen Jahren Hauptkassier.

Sie selbst übernimmt regelmäßige Dienste und 

gehört seit 1999 zum Putzdienst unseres Vereinsheims.

Darüber hinaus bestückt sie Jahr für Jahr unsere Tombola 

mit attraktiven Preisen.

Die Viktoria wünscht alles Gute!

Steffi Geis wurde 50

Am 19.12. feierte Hanne ihren 50. Geburtstag.

Als Tochter unseres langjährigen Vorsitzenden 

Karl Waldschmitt wurde sie mit der Viktoria groß.

Von 2015–2018 übte sie das Amt 

der Schriftführerin aus.

Herzlichen Glückwunsch, 
liebe Hanne!

Hanne Moench wurde 50
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Serie: Geschichten aus dem Vereinsleben Teil 18

Herbert Kress
In dieser Serie geht es nicht um große Siege. Hier geht es um kleine Geschichten, keine

Sensationen, Storys zum Lachen, zum Schmunzeln. Ob sie ganz genau so abgelaufen sind,

wie hier beschrieben ist, ist nicht sicher, doch wahr sind sie in jedem Fall.

Über Vorgänge um die Reserve der Viktoria wurde in dieser Serie mehrfach berichtet. Es

gab gute Zeiten, es gab auch sehr gute Zeiten. Es gab schlechte Zeiten. Und es gab Zeiten,

da wurde unendlich viel Unsinn getrieben. Ja es kam einem vor, dass ein gelungener Gag

wichtiger war als ein schönes Tor. Einem, dem der Spaß zumindest gelegentlich klar wich-

tiger war als das Ergebnis, war Herbert Kress.

Herbert, Jahrgang 1950, war ein hoch begabter, vielseitiger Fußballer. Im Prinzip konnte er

alle Positionen, vom Torwart bis zum Linksaußen spielen. Dass er aber trotzdem nie über

die Rolle eines Ergänzungsspielers hinauskam, lag daran, dass er das Spiel nie so richtig

ernst nahm. So führte er in der Jugend gegen Gunzenbach einen Einwurf rückwärts aus.

Als der Schiedsrichter auf falschen Einwurf entschied, wollte er sich nicht damit abfinden.

Wo denn das in der Regel stehe. Und welcher Paragraph das wäre. Der arme Schieds-

richter.

Was er auch recht gerne machte, war, beim Sportgruß mit dem Schiedsrichter über das

Ergebnis zu diskutieren. 3:2 oder 2:3 oder doch 2:2. Vielleicht aber auch 4:2. Als beim

Reservespiel in Dettingen der Schiedsrichter ein Handspiel übersah (oder übersehen

wollte), beschimpfte ihn Herbert so massiv, dass er die Rote Karte erhielt. Worauf Herbert

mit seiner Mannschaft aus Protest den Platz verließ. Der Schiedsrichter machte ein

Friedensangebot: "Wenn ihr da bleibt, kriegste nur Gelb." Darauf Herbert: "Dann musste

aber auch den Elfer geben." Es gab den Strafstoß, den Brücken leider vergab.

Damals gab es die Rückpassregel noch nicht. Und einen Abstoß spielte der Torwart häu-

fig zu einem Verteidiger, der den Ball zurückgab. Der Torwart nahm den Ball auf und durf-

te aus der Hand abschlagen. Wenn Herbert daran beteiligt war, spielte er den Ball so

"unglücklich", dass der Torwart alles aufbieten musste, um den Ball zu erreichen. Herbert:

"Entschuldigung. Das wollt ich nicht." Und lachte sich innerlich ins Fäustchen. Schon wie-

der einen verarscht …

Ein übliches Ritual war, dass Herbert vor dem Spiel in der Kabine telefonierte. Denn da

befand sich ein inzwischen toter Fernsprechapparat aus alten Zeiten. Ja, Herr Spielgrup-

penleiter. Der Schiedsrichter ist da. Ein erfahrener, sehr guter Mann. Ja, Herr Englert. Der

hat das immer im Griff. Auf Wiedersehen. Der Schiedsrichter aus Niedersteinbach hörte

mit. Und wuchs bestimmt um 2–5 cm …  Ja, ja, die gute, alte Zeit. Schön wars.
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"Was würden Sie denn machen, wenn Sie die Wahl 

zwischen einem Fahrrad und einem Mercedes hätten?" 

Auf die Frage, warum er sich 1975 für einen Wechsel zu Borussia Mönchengladbach 

entschieden hatte, obwohl er doch schon bei Rot-Weiß Essen unterschrieben hatte.

"Im Kölner Stadion ist immer so eine super Stimmung, da stört eigentlich 

nur die Mannschaft." Seine Einschätzung zum 1. FC Köln, für die er 2010 

von der Deutschen Akademie für Fußball-Kultur ausgezeichnet wurde.

"Die kratzen nicht, die beißen sofort in die Achillessehne." 

2010 über die jungen Spieler in der deutschen Nationalmannschaft.

"Sie können ruhig etwas lauter nicken."

Udo Lattek Zitate
Udo Lattek. 1935–2015. DFB-Trainer. Trainer u.a. bei 

Bayern München, CF Barcelona, Borussia Dortmund, Borussia 

Mönchengladbach, Schalke 04, 1. FC Köln, 8 mal Deutscher

Meister (Rekord), Europapokal der Landesmeister, Europapokal 

der Pokalsieger, UEFA-Cup-Sieger.
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Kennen Sie die Viktoria?
Wenn Sie die Lösungsbuchstaben von oben nach unten lesen, dann 

erhalten Sie den Namen eines langjährigen Spielführers unserer Viktoria.

1. Höchste Liga der Fußballlegende Siegfried Stumpf.

M 1. Bundesliga S 2. Bundesliga T Regionalliga H Landesliga

2. Jahr der einzigen Meisterschaft unserer 1. Mannschaft nach dem Krieg.

A 1955 E 1969 U 1972 O 1982

3. Torschütze zum 3:1 beim Aufstiegssieg gegen Eisenbach in Soden.

B Julian Bozem T Patrik Hock Z Siegfried Stumpf G Andre Lange

4. Langjähriger, zuverlässiger Viktoria-Spieler.

I Yapasidi V Japasidi A Japarsidi E Yaparsidi

5. Elf (!!!!) Treffer in einem Spiel gegen Viktoria Kahl erzielte

R Alfred Bozem N Siegfried Stumpf K Karlheinz Faller B Gerhard Bauer

6. Torwart beim 1. Marktpokalsieg 1973

D Rainer Heeg T Arnold Bedel N Kurt Pfaff F Gerhard Köhn

7. Fuer welchen Verein spielte Kurt Pfaff nie

B FSV Michelbach T TuS Keilberg A Viktoria A’burg P SV Albstadt

8. Mit welchem Lied wurde Faschingsstar Reinhold Rosenberger berühmt.

A Geh Oite, schau mi net so deppert an

C Ja, mir san mim Radl do

E Als Adam hat gesündigt

L Heile, heile Gänsje

9. Für welchen Verein spielte der frühere Viktoriatrainer Werner Gottas in der 1. Liga?

C Kickers Offenbach K FSV Frankfurt L Darmstadt 98 G Hanau 93

10. Wer machte als Torwart, Ringer und Security-Mann Karriere?

H Siegfried Stumpf S Berthold Wesner K Brian Kern O Stephan Geis

Langjähriger Kapitän der 1. Mannschaft:



48

Di.–Sa., 15.–19.01. Altpapiersammlung

Sa., 26.01. Winterwanderung

Sa., 23.02. Après-Ski-Party So., 03.03. Kinderfasching

Fr., 22.03. Jahreshauptversammlung

Alte Herren-Wanderung zur
Oberschur am 27.12. 2018

Wir treffen uns um 11 Uhr bei Armin Mader im Hof 
und wandern anschließend zur Oberschur.

Te
rm

in
e
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Am jährlichen Preisschafkopf in unserem Vereinsheim am 05.10. nahmen 80 Spieler teil.

Den ersten Platz mit einem Preisgeld von 300 Euro sicherte sich Patrick Menzel aus

Obernburg. Zweiter wurde der aus Niedersteinbach stammende Alfred Schwarzkopf

aus Horbach (200 Euro). Brücken scheint ein gutes Pflaster für ihn zu sein, letztes Jahr

wurde er Dritter. Diesen Platz belegte dieses Jahr Reinhard Geis aus Mensengesäß (140

Euro). Auf Platz vier landete Peter Kieser aus Großostheim, der ein Preisgeld von 80 Euro

mit nach Hause nehmen konnte.

Weitere 24 Schafkopffreunde erhielten einen Sachpreis.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Teilneh-

mern aus Nah und Fern, die auch weite Anfahrten

wie aus Külsheim, Klingenberg und Eichenbühl nicht

scheuten.

Ein besonderer Dank geht an Matthias Pfaff, der das Turnier wieder

vorbildlich organisiert und im Vorfeld kräftig die Werbetrommel 

gerührt hat sowie an die Sponsoren Elektroteam Kotterba, die Raiffeisenbank 

Aschaffenburg und an alle, die Sachpreise gespendet haben.

Preisschafkopf bei Viktoria Brücken
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Trainingszeiten der Viktoria Saison 2018/19
1. und 2. Mannschaft: Mittwoch, 19 Uhr; Freitag, 19 Uhr   

Trainer: Michael Kaiser

Jugendleitung: Kommisarisch:

Thomas Meinert und Frank Debes

Trainingszeiten/-orte
in der Winterpause:

U7 Thomas Meinert,
Christoph Geis
Di., 17.15–18.30 Uhr,
Schulturnhalle Mömbris

U9 Philip Wissel (Brücken)
Nino Tolksdorf (Schimborn)
Chris Becker (Schimborn)
Di./Do., 17.15 Uhr, Brücken

U11 Malte Hohnheit
(Brücken)
Di./Do., 17.30 Uhr, Schimborn

U13/1+2 in Schimborn
Freitag 16.30–18:30 Uhr
Ansprechpartner: Andreas
Leidlein (0157-86269874)

U13/3+4 in Oberafferbach
Donnerstag 17.30–19.30 Uhr
Ansprechpartner: Dirk
Remmlinger (0178 /8488003)

U15/1 in Gunzenbach
Donnerstag 19.00–20.30 Uhr
Ansprechpartner: Andreas
Klepl (01516 / 8408024)

U15/2+3 in Schimborn
Montag 19.00–20.00 Uhr
Ansprechpartner: Wolfgang
Rehm (01577 / 1225776)

U17 in Mömbris Dienstag
18:30 Uhr–20:30 Uhr
Ansprechpartner: Daniel Pfaff
(01511/2396195)

U19 in Mensengesäß
Mittwoch 20.00–22.00 Uhr
Ansprechpartner: Christofer
Botzem (0171 / 1979774)
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JFG Mittlerer Kahlgrund   
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• Bauholz, Kanthölzer, Bretter, Latten und Bohlen 

• Konstruktionsvollholz (KVH) 

• Brettschichtholz (BSH) 

• Hobelware und Nut- & Federbretter 

• Terrassenholz, Zaunbretter oder Rhombusleisten 

• Lasuren und Öle 

• Befestigungs- und Verbindungstechnik 

 
Auch bei der fachgerechten Montage stehen wir Ihnen gerne zur Seite. 
 
 
 

Rauhwiesenweg 30 

63776 Mömbris-Niedersteinbach 

Tel.: 06029/995530 

E-Mail: bozem.saegewerk@t-online.de 

Web: www.bozem-saegewerk.de 

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr.: 8.00-12.30 und 14.00-18.00 Uhr 

           Sa.: 8.00-13.00 Uhr 




